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Besserer Zugang zum Internet
Bürger von Erftstadt sollen mit einer verbesserten Breitbandtechnik versorgt werden.

Im Werksausschuss f�r Immobilien wurde die Ausstattung von Gewerbegebieten mit 
Leerrohren f�r die Aufnahme von Breitbandkabeln auf Antrag der CDU beschlossen.
Dar�ber hinaus soll auch die Infrastruktur in den einzelnen Stadtteilen �berpr�ft und im 
Rahmen des Konjunkturpaketes II verbessert werden.
Das ist eine gute Nachricht auch f�r nichtgewerbliche Nutzer, denn zur Lebensqualit�t geh�rt die
Versorgung mit Breitbandeinrichtungen ebenso wie Ver- und Entsorgungseinrichtungen. Viele 
Arbeitnehmer nutzen bereits heute die M�glichkeit zur Telearbeit oder Sch�ler das Internet als 
Informationsquelle f�r die t�glichen Hausarbeiten.
Auch ver�ndert sich das Verhalten des privaten Konsumenten: So wird der Kinobesuch zunehmend 
durch Onlinedownloads von Filmen ersetzt, die ein bequemes Betrachten zuhause erm�glichen.

Die CDU-Fraktionen im Rhein-
Erft-Kreis haben deshalb einen 
Antrag gestellt zur Untersuchung 
der Breitbandsituation im Rhein-
Erft-Kreis f�r die Erarbeitung 
einer Infrastrukturl�sung, die 
zukunftsorientiert ist und den 
Bed�rfnissen der B�rger und der 
Wirtschaft gerecht wird.

Damit soll eine kommunen�ber-
greifende L�sung gefunden wer-
den, denn das Internet endet ja 
auch nicht an den Ortsgrenzen.
Damit zeigt die CDU im Rhein-
Erft-Kreis ihre innovationsfreu-
dige Einstellung zum Thema.
Das ist aber nur m�glich, wenn 
sie gestaltende Kraft im Kreis und
den Kommunen bleibt.

Helfen Sie bei den Wahlen mit.

Ihre Stimme f�r die CDU ist eine 
Stimme f�r eine innovative Politik. 
Wählen gehen, heißt mitbestimmen!

Ihre Stimme für die CDU
und Volker Erner
Nutzen Sie auch die Briefwahl

Warum ist das Internet f�r die Wirtschaft so wichtig?

Unser B�rgermeisterkandidat Volker Erner:

„Zu den Standortfaktoren f�r Betriebe ge-
h�rt u.a. die Verf�gbarkeit eines schnellen 
Internetzuganges. Damit k�nnen Zeit und 
Kosten eingespart werden. Wer keinen lei-
stungsf�higen Internetzugang hat, erleidet
Wettbewerbsnachteile.

Wer am globalen Wirtschaftshandeln teilnehmen will, kommt 
am Internet erst gar nicht vorbei. Die Zeiten, in denen das Fax 
als wichtigstes B�roinstrument galt, sind vorbei. Heute 
bestimmen  interaktive Pr�sentationen, Onlineshops und 
Onlinekonferenzen das Zeitgeschehen.“

Gäbe es das 
Internet nicht, 
dann müßte 
man es 
erfinden.
Bill Gates?
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